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Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal

Amtsblatt
des Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal und der Gemeinden
Eschelbronn Mauer SpechbachLobbach 

Lobenfeld & Waldwimmersbach
Meckesheim

& 
Mönchzell

  Gesangverein "Lyra" 1864 Eschelbronn e.V. 

Sonntag, 12.11.2023, 11:00 Uhr 
Kultur- und Sporthalle Eschelbronn 

- Herbstliches „Dorf“ mit kleinen dekorierten Zelten 
- Handwerkliche und kulinarische Angebote aus der Region 
- Musikalische Unterhaltung durch den Lyra-Männerchor,  

Frauenchor Vocalis und Schlosswiesen-Schulchor 
 

- Mittagessen ab 11:30 Uhr: 
Tafelspitz mit Meerrettich, Kartoffeln und verschiedenen Gemüsebeilagen 
Echte Pfälzer Bratwurst, Weinsauerkraut und Brötchen 
Rindfleischbrühe mit 5erlei verschiedenen Einlagen  
 

- Lustige Sketche 
- Kinderbastelecke 
- Vielfältig bestückte und spannende Tombola 
- Kaffee und reichhaltiges Torten- und Kuchenbuffet 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passiv-

haus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeenergie-

gesetz (GEG) ab 2024
• Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Verord-

nung
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

am 18.11.2023am 18.11.2023
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-83
01 74/3 31 90 85

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 
Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 10.11. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Samstag, 11.11. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00
Sonntag, 12.11. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
Montag, 13.11. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Dienstag, 14.11. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44
Mittwoch, 15.11. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74
Donnerstag, 16.11. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 
Uhr, Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen

Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr

Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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unterstützen. „Wir haben Invest BW weiterentwickelt und starten nun 
in die bereits dritte Förderphase, um der hohen Nachfrage im Land 
nachzukommen“, erklärt Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, Ministerin für 
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus. 
Der anstehende technologieoffene Invest BW Förderaufruf soll wir-
kungsvolle Anreize für Start-ups und kleine und mittlere Unterneh-
men schaffen, ihre Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten zu er-
höhen sowie innovative Produkte, Dienstleistungen und Geschäfts-
modelle schneller an den Markt oder innovative Prozesse schneller 
in die betriebliche Umsetzung zu bringen. Das gilt besonders im 
Bereich der wichtigen Zukunftstechnologien mit großen Marktpo-
tenzialen, beispielsweise Künstliche Intelligenz, Gesundheitstech-
nologien oder innovative Mobilitätssysteme, sowie für Innovationen 
zur Lösung großer Herausforderungen, wie etwa dem Klimawandel. 
Darüber hinaus soll das Programm die aktive Kooperation von Un-
ternehmen und Forschungseinrichtungen stärken, um Forschungs-
ergebnisse schneller in innovative Produkte, Dienstleistungen, Ge-
schäftsmodelle und Prozesse umzusetzen und so die Wirkung des 
anwendungsorientierten Wissens- und Technologietransfers auszu-
bauen. 
„Für alle Interessierten lohnt es sich, das kostenlose Web-Seminar 
des Wirtschaftsministeriums zu besuchen, bei dem nicht nur Details 
zum Förderaufruf und zur Antragsstellung erklärt werden, sondern 
auch individuelle Fragen beantwortet werden“, empfiehlt Barbara 
Schäuble. Das Webinar findet statt am 23. November 2023 um 10.00 
Uhr. Anmeldungen sind unter www.invest-bw.de möglich. 
Neu im Programm ist die Einführung eines zweistufigen Verfahrens 
zur Antragsstellung. In der ersten Stufe müssen Antragssteller ledig-
lich eine Skizze ihres Projektes einreichen. „Das senkt die Hürden 
besonders für Start-ups sowie kleine und mittlere Unternehmen, mit 
ihren innovativen Ideen zu uns zu kommen. Gleichzeitig gelingt es 
uns so, Antragsstellern schneller Feedback zu geben, um rasch 
Planungssicherheit zu schaffen“, erläutert Ministerin Hoffmeister-
Kraut den Hintergrund des neuen Verfahrens. Auf Grundlage der 
Skizzenbewertung werden ausgewählte Vorhaben zur Antragstel-
lung aufgerufen und haben hohe Chancen, eine positive Förderent-
scheidung zu erhalten. Förderanträge können ebenso auf der Inter-
netseite www.invest-bw.de eingereicht werden.

Jährliche Bestanderhebung zu Kindertages-
betreuungsangeboten im Jugendhilfeaus-
schuss vorgestellt – Erneut mehr Kinder im 
Rhein-Neckar-Kreis betreut als im Vorjahr 
Die Zahl der genehmigten Plätze und betreuten Kinder im Rhein-Ne-
ckar-Kreis kennt nur eine Richtung – weiter nach oben. Im Rahmen 
der Bedarfsplanung der Kindertagesbetreuung im Rhein-Neckar-
Kreis wurden im Jugendhilfeausschuss der Ausbaustand der Ange-
bote zum Stichtag 1. März 2023 vorgestellt. 
Dabei wurde ein Zuwachs von 846 betreuten Kindern gegenüber dem 
Vorjahr festgestellt. Insgesamt wurden damit in den Einrichtungen 
24.612 Kinder betreut. 
„Flächendeckend ausreichende Platzkapazitäten in der Kindertages-
betreuung sicherzustellen, dient natürlich wichtigen Bildungs- und 
sozialen Zwecken in unserer Gesellschaft. Gleichzeitig ist es aber 
auch ein wirtschaftlicher Standortfaktor für unseren Kreis. Bedarfs-
orientierte Platzkapazitäten zu schaffen, stellt die Region und die 
Kommunen im Personalbereich vor Herausforderungen. 
Es zeigt aber auch, wie attraktiv der Rhein-Neckar-Kreis für junge 
Familien ist“, so Fabian Scheffczyk, Abwesenheitsvertreter der Dezer-
natsleitung für Jugend / Soziales. 
Im Rhein-Neckar-Kreis lebten zum Stichtag 20.858 Kinder im Alter 
von drei bis sechs Jahren, 15.349 Kinder im Alter von null bis drei 
Jahren. Sie wurden in 428 Kinderbetreuungseinrichtungen, damit 
sechs Einrichtungen mehr als im Vorjahr, betreut. Die Gruppenanzahl 
in den Kinderbetreuungseinrichtungen ist um 32 Gruppen auf ins-
gesamt 1.489 angestiegen, ebenso die Anzahl der Fachkräfte um 
mehr als 300 auf 5.691. 
In der Kindertagespflege, also dem Bereich, der umgangssprachlich 
auch oft als „Tagesmütter“ bezeichnet wird, werden 1.239 Kinder be-
treut, es stehen hier 1.311 Plätze zur Verfügung. 
Insgesamt gab es 27.852 genehmigte Plätze. Rein rechnerisch er-
gab sich somit eine Differenz von rund 3.400 freien Plätzen zwi-
schen den betreuten Kindern und den genehmigten Plätzen im Jahr 
2023. Die Zahl, so wies Scheffczyk hin, sei aber eine rein statistische 

 

Ämter & Behörden

Unternehmen können Innovationen fördern 
lassen 
Invest BW, das größte einzelbetriebliche Förderprogramm in der 
Geschichte Baden-Württembergs, nimmt seit dem 23. Oktober 2023 
wieder Anträge zur Förderung von Innovationen entgegen. „Grund-
sätzlich lohnt es sich bei jeder Investition, in der Förderlandschaft 
nach passenden Unterstützungsangeboten zu schauen“, sagt Bar-
bara Schäuble von der Stabsstelle Wirtschaftsförderung des Rhein-
Neckar-Kreises. „Invest BW ist dabei insbesondere ein sehr attrak-
tives Programm, weil es sehr breit gefächert ist.“ Für den aktuellen 
Aufruf stehen zehn Millionen Euro zur Verfügung. 

Mit Invest BW will das Land Baden-Württemberg weiterhin die inno-
vativsten Unternehmen in Baden-Württemberg bei ihren Vorhaben 

Der Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal liegt im Rhein-Ne-
ckar-Kreis und setzt sich aus fünf Gemeinden zusammen. Diese 
sind Eschelbronn, Lobbach, Mauer, Meckesheim und Spechbach. 

Der Gemeindeverwaltungsverband sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen:

Verbandsbaumeister / Techniker (m/w/d)

Ihr mögliches Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die 
folgenden Bereiche:
• Projektleitung und -steuerung für Sanierungs-, Umbau- und 

Neubaumaßnahmen
• Bauherrenvertretung bei allen kommunalen Hoch- und Tief-

bauprojekten in allen Leistungsphasen
• Bedarfsermittlung
• Mitwirkung bei Ausschreibungen und Vergaben
• Zuarbeit zur Gremienarbeit
Änderungen im Aufgabenzuschnitt behalten wir uns vor. 

Das erwarten wir:
• Abschluss als staatlich geprüfte/r Bautechniker/in der Fach-

richtung Hochbau oder vergleichbare Qualifikation
• Erfahrung in den einschlägigen bautechnischen Regelwerken
• sicherer Umgang mit branchenüblicher Software
• Organisationfähigkeit, Flexibiltät und Teamfähigkeit
• Eigenverantwortliches Arbeiten und sicheres Auftreten
• Verhandlungssichere Deutschkenntnisse auf dem Level C2
• Führerschein der Klasse B

Wir bieten Ihnen: 
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit mit hoher 

Selbständigkeit
• ein kollegiales Arbeitsumfeld
• eine leistungsgerechte Eingruppierung nach dem Tarifver-

trag für den öffentlichen Dienst
• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen wie eine 

Jahressonderzahlung und eine betriebliche Altersvorsorge-
eine leistungsgerechte Eingruppierung nach dem Tarifver-
trag für den öffentlichen Dienst

Bereit für die neue Herausforderung? Dann schicken Sie uns Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie bitte an:  
personalamt@eschelbronn.de oder an: Gemeinde Eschelbronn, 
Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn bis zum 24. November 2023 
richten. Wir bitten um Verständnis, dass eingegangene Bewer-
bungsunterlagen nicht zurückgesandt werden. Für Fragen und 
weitere Auskünfte steht Ihnen Verbandsvorsitzender, Herr Bürger-
meister Marco Siesing, Tel. 06226/9509-0 gerne zur Verfügung. 
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Erhebungszahl. Sie sage nichts über die tatsächlich verfügbaren 
Plätze vor Ort in den Kommunen aus. Hier spiele noch eine wesent-
liche Rolle, ob das benötigte Personal zur Besetzung der genehmig-
ten Plätze vorhanden sei oder altersgemischte Gruppen gebildet 
worden seien, die in der Regel eine Absenkung der genehmigten 
Plätze zur Folge hätte. 

Zudem beeinflusst der Stichtagstermin zum 01. März diesen Wert: 
Kinder, die von März bis Ende August in die jeweiligen Altersgrup-
pen aufgenommen werden, fließen zwar noch nicht in die Statistik 
ein, sind aber bei der Belegung in den einzelnen Kinderbetreuungs-
einrichtungen schon berücksichtigt. Der Platz wird somit als frei an-
gegeben, ist aber faktisch schon vorgemerkt.

Vorgestellt wurden auch die Betreuungs- und Versorgungsquote, 
die für die Bedarfsplanung wichtige Werte sind. Die Betreuungs-
quote gibt dabei an, wie das Verhältnis zwischen tatsächlich be-
treuten Kindern und der Zahl der Kinder ist. Die Versorgungsquote 
stellt das Verhältnis zwischen genehmigten Plätzen und der Zahl der 
Kinder dar. 

Die Betreuungsquote im unter Dreijährigen (U3) - Bereich ist um gut 
zwei Prozent gestiegen und liegt nun bei 37,3 Prozent. Gefallen ist 
dagegen die Betreuungsquote im über Dreijährigen (Ü3) - Bereich, 
die nun bei 90,8 Prozent gegenüber 94,4 Prozent in 2022 liegt. 

Ähnliche Entwicklungen zeigen sich bei der Versorgungsquote: 
Während die Versorgungsquote im Betreuungsbereich U3 fast un-
verändert bei 39 Prozent liegt, fiel sie im Bereich Ü3 auf 104,3 Pro-
zent gegenüber 111,0 Prozent im Vorjahr. 

Einen Ausblick gab der Bericht auch auf das Ganztagesförderungs-
gesetz, dass ab dem Jahr 2026 stufenweise einen Rechtsanspruch 
auf ganzjährige Betreuung für Grundschulkinder einführt. 

Geht man von einem derzeit als wahrscheinlich eingestuften Szena-
rio aus, dann könnten von dem im Schuljahr 2026 im Rhein-Neckar-
Kreis voraussichtlich knapp 5.000, in der ersten Klassenstufe unter-
richteten Schülern und Schülerinnen gut 3.100 Kinder, also 64 Pro-
zent, die Betreuung in der Grundschule in Anspruch nehmen. 

Scheffczyk verwies darauf, dass man hier zeitnah mit den Städten 
und Kommunen des Kreises ins Gespräch kommen werde, um die 
Umsetzung des Rechtsanspruchs vorzubereiten. 

„Zusammenfassend stehen wir in der Kindertagesbetreuung vor 
verschiedenen Herausforderungen: Die Erfüllung des Rechtsan-
spruchs für die Betreuung von Kindern ab dem ersten Lebensjahr, 
die Umsetzung des kommenden Rechtsanspruchs auf eine ganz-
tätige Betreuung von Grundschulkindern sowie der Fachkräfteman-
gel“, fasste Scheffczyk zusammen. 

Immer häufiger müssten freie Plätze im U3-Bereich an Kinder über 
drei Jahren als Notversorgung vergeben werden, was wiederum zu 
einem erhöhten Mangel an Betreuungsplätzen für die Jüngsten füh-
ren würde. Der Fachkräftemangel, der schon deutlich zu spüren sei, 
lasse die Belastungen der Fachkräfte in den Einrichtungen weiter 
steigen, was die Suche und das Halten von geeignetem Personal 
nochmals erschwere. Auch die Betreuung von Kindern mit erhöh-
tem Förderbedarf in Regeleinrichtungen sei vielerorts aufgrund feh-
lender Ressourcen nicht umsetzbar. 

Positiv gewertet wurde der leichte Anstieg der Berufsschülerinnen 
und Berufsschüler in Sozialpädagogik und Erziehung an den vier 
Berufsschulen im Rhein- Neckar-Kreis. Auch der neue Bildungs-
gang „Direkteinstieg Kita“ wird als eine wichtige Stellschraube zur 
Gewinnung von qualifizierten Fachkräften gesehen. 

„Insgesamt zeigt der vorliegende Bericht für den Rhein-Neckar-
Kreis, dass die Betreuung in den einzelnen Kommunen unterschied-
lich aufgestellt ist. Jedoch steht der Rhein-Neckar-Kreis insgesamt 
im landesweiten Kreisvergleich noch relativ gut da. Die Fachkräfte-
sicherung ist hierbei weiterhin die derzeitige Mammutaufgabe, um 
auch künftig im Bereich der Kinderbetreuungsangebote gut aufge-
stellt zu bleiben“, so Scheffczyk abschließend.

Sonstiges
Gemeinde Lobbach 
Im Bauhof der Gemeinde Lobbach ist die Stelle der

stellvertretenden Bauhofleitung 
(m/w/d)

zum nächst möglichen Zeitpunkt in Vollzeit neu zu besetzen. 

Das Aufgabengebiet umfasst die Stellvertretung der Bauhoflei-
tung sowie alle im Bauhof der Gemeinde Lobbach anfallenden 
Arbeiten (Hochbau, Tiefbau, Wegebau, Landschafts- und Garten-
bau, Friedhofsarbeiten, Hausmeistertätigkeiten und Winter-
dienst).

Wir wünschen uns eine(n) zuverlässige(n), umsichtige(n) und 
flexible(n) Mitarbeiter(in) mit abgeschlossener handwerklicher 
Ausbildung. Ein Führerschein mindestens der Klasse C1E (bzw. 
mindestens Führerscheinklasse 3) wird vorausgesetzt. Das Be-
schäftigungsverhältnis sowie Vergütung (bis EG 6 TVöD) und 
Arbeitszeit richten sich nach dem TVöD. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitten wir bis zum 
15.11.2023 schriftlich an das Bürgermeisteramt Lobbach, Haupt-
str. 52, 74931 Lobbach oder per E-Mail an gemeinde@lobbach.
de zu richten. 

Bewerbungen in digitaler Form werden nur in einer zusammen-
gefassten pdf-Datei akzeptiert. 

Nähere Auskünfte erteilen Herr Bürgermeister Knecht oder Herr 
Münch, Tel.-Nr. 06226/92791-0.

WIR SUCHEN DICH    
JETZT BEWERBEN!  
  
Ausbildung zum/zur 
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
 
Verwaltungsfachangestellte in der Kommunalverwaltung übernehmen  
vielfältige Aufgaben, die von der Beantragung von Pässen über die Ausstellung 
von Urkunden bis hin zur Bearbeitung von Baugenehmigungen und Personal- 
angelegenheiten reichen. Sie sind oft die ersten Ansprechpartner für die  
Bürgerinnen und Bürger und treffen eigenverantwortliche Entscheidungen,  
die auf rechtlichen Vorgaben basieren. 
 
 

Wie verläuft die Ausbildung bei uns? 
▪ Ausbildungsbeginn am 01. September 2024 
▪ Du durchläufst in den drei Jahren alle Fachbereiche des Rathauses 
▪ Blockunterricht an der Julius-Springer-Schule in Heidelberg 
▪ Im 3. Ausbildungsjahr besuchst du einen 3-monatigen Abschlusslehrgang 

im Studieninstitut Rhein-Neckar in Mannheim 
 
Was zeichnet dich dafür aus? 
▪ Mittlerer Bildungsabschluss 
▪ Teamfähigkeit und Freude am selbstständigen Arbeiten 
▪ Lernbereitschaft, Engagement, Motivation und Ausdauer 
▪ Freundliches Auftreten, auch im Umgang mit Bürger*innen 
 
Dein Brutto-Verdienst nach TVAöD (Stand 03/2024) 
 
Erstes Ausbildungsjahr: 1.218,26 Euro 
Zweites Ausbildungsjahr:  1.268,20 Euro 
Drittes Ausbildungsjahr:  1.314,02 Euro  

 
 
Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns über deine Bewerbung bis 19. November per Mail an: service@gaiberg.de  

 
            @gemeinde_gaiberg               @Gemeinde Gaiberg             www.gaiberg.de 

 
 
Für deine Fragen steht dir Herr Dittrich (Personalamtsleiter) unter Tel.: 06223/9501-14 gerne zur 
Verfügung. 
 
 

WIR SUCHEN DICH
JETZT BEWERBEN
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Amtliche Bekanntmachungen
Aus dem Gemeinderat
Jugendbeteiligung 
hier: Kenntnisnahme der Ergebnisse zur Jugendbeteiligung 
durch teilnehmende Jugendliche
Die Interessensabwägung zwischen den verschiedenen gesell-
schaftlichen Gruppen ist seit jeher Bestandteil einer guten Kommu-
nalpolitik. Neben Partikularinteressen meist kleinerer Lobbygruppen 
sollen für die Gemeinde Eschelbronn vor allem die Interessen von 
Kindern und Jugendlichen zukünftig mehr Bedeutung gewinnen. 
Insbesondere in der Altersgruppe der 12 - 18 Jährigen gibt es in 
unserer Gemeinde bisher kein entsprechendes öffentliches Ange-
bot. Die Beteiligung der Jugendlichen an der Gemeindepolitik wird 
von vielen Städten und Gemeinden mit unterschiedlichen Ansätzen 
betrieben. In zahlreichen Kommunen werden Jugendliche auch 
noch gar nicht beteiligt. Die Gemeinde Eschelbronn hat sich für ei-
nen aktiven Ansatz bei diesem Thema entschieden und gemeinsam 
mit der Jugendstiftung Baden-Württemberg am 30. Juni 2023 einen 
Jugendbeteiligungsworkshop mit Dorfspaziergang im Rathaus 
durchgeführt.
Die Ergebnisse dieses Workshops trugen Vertreter dieser Gruppe 
nun im Gemeinderat vor und erläuterten die entstandenen Ideen. 
Insgesamt war die Beteiligung der Eschelbronner Jugendlichen an 
der Aktion sehr gut und die Arbeitsergebnisse sind von einem gro-
ßen Interesse an unserer Gemeinde und deren Entwicklung ge-
prägt. Die Gemeinderäte und der Bürgermeister bedankten sich in 
Ihren Stellungnahmen bei allen Teilnehmenden für die Mitarbeit und 
die wünschten sich, dass die Zusammenarbeit auch zukünftig fort-
gesetzt wird.

Förderverein Kraichgau-Hospiz an der Elsenz e.V.
hier: Vorstellung des Kraichgau-Hospiz e.V. und des Förderver-
eins Kraichgau-Hospiz an der Elsenz e.V.
Der Förderverein Kraichgau-Hospiz an der Elsenz e. V. wurde am 4. 
März 2020 mit der Intention gegründet, die finanziellen und organi-
satorischen Voraussetzungen für Errichtung und Betrieb eines sta-
tionären Hospizes im Kraichgau zu schaffen. Das Hospiz soll regio-
nal ausgerichtet und verankert werden. Der Förderverein unterstützt 
den Hospizgedanken ebenso ideell. Das Ziel besteht darin, dass 
sterbenskranke Menschen unabhängig von ihrem Alter, ihrem Ge-
schlecht, religiöser sowie kultureller Orientierung und ihren finan-
ziellen Möglichkeiten, ihren letzten Lebensweg geborgen, frei von 
Zwängen und selbstbestimmt gehen können. Das Kraichgau-Hos-
piz an der Elsenz soll ein solcher Ort sein. Das Bauprojekt selbst ist 
vor allem durch eine hohe Einzelspende finanziert. Bei den laufen-
den Kosten bemüht sich der Förderverein gerade zum Start um eine 
ausreichende Kostendeckung. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Zahlung eines Förder-
betrages in Höhe von 0,50 € pro Einwohner für eine Dauer von 5 
Jahren.

Baugesuch
hier: Beratung und Beschlussfassung über den Umbau und Er-
weiterung des best. Wohnhauses, Mühlweg 11, Flst.Nr. 8422/2
Beschluss: 
Der Gemeinderat entscheidet einstimmig das gemeindliche Einver-
nehmen i.S.d. § 36 BauGB herzustellen

Baugesuch
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Erteilung des 
gemeindlichen Einvernehmens zur Aufstockung, Blumenstraße 
3, Flst.Nr. 6587
Beschluss: 
Der Gemeinderat entscheidet einstimmig das gemeindliche Einver-
nehmen i.S.d. § 36 BauGB herzustellen.

Zukünftige Versorgung mit Postdienstleistungen 
hier: Erneute Beratung und Beschlussfassung über die weitere 
Vorgehensweise, sowie die Auswahl eines Standortes für eine 
Poststation
Beschluss: 
Der Gemeinderat trifft nach erneuter Beratung die Entscheidung, 
einen Standort für eine Poststation mit Bezahlfunktion an der Kultur- 
und Sporthalle anzubieten.

Energieversorgung der kommunalen Einrichtungen
hier: hier: Vergabe einer Eigenverbrauch PV-Anlage für das Ob-
jekt Bahnhofstraße 5 & 7, 74927 Eschelbronn
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig über die Vergabe einer PV-
Anlage mit Speicher an die Firma Elektro Butschbacher aus Eschel-
bronn mit einer Gesamtsumme in Höhe von 34.103,58 EUR.

Energieversorgung der kommunalen Einrichtungen 
hier: Vergabe einer Eigenverbrauch PV-Anlage für das Objekt 
Schulstraße 14, 74927 Eschelbronn
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig über die Vergabe einer PV-
Anlage mit Speicher, 8-9 kWh Leistung, an die Firma Elektro Butsch-
bacher aus Eschelbronn mit einer Gesamtsumme in Höhe von bis 
zu 30.264,02 EUR. 

Energieversorgung der kommunalen Einrichtungen 
hier: Vergabe einer Eigenverbrauch PV-Anlage für das Objekt 
Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn (Rathaus & Feuerwehr)
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe einer PV-Anla-
ge mit einer Speichergröße von 20 bis 24 kWh Leistung an die Firma 
Elektro Butschbacher aus Eschelbronn mit einer Gesamtsumme in 
Höhe von bis zu 69.800 EUR.

Betriebsvollzug für das Forstwirtschaftsjahr 2022
hier: Beratung und Beschlussfassung
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt einstimmig dem Betriebsvollzug des Forst-
wirtschaftsjahres 2022 zu.

Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2024
hier: Beratung und Beschlussfassung
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt gemäß §51 Abs. 2 LWaldG einstimmig 
den Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2024.
Bürgermeister Siesing dankt Revierleiter Künzig für die Teilnahme 
sowie die geleistete Arbeit über das ganze Jahr und überreicht ein 
Weinpräsent. Sein Dank geht ebenfalls an die Waldarbeiter.
•  Bürgermeister Siesing teilt mit, dass mit den Sanierungsarbeiten 

für den Galgenbergweg voraussichtlich in der Kalenderwoche 44 
begonnen wird.

•  Bürgermeister Siesing gibt bekannt, dass die Verkehrstagefahrt 
am 16.11.2023 von 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr stattfindet. Der Ge-
meinderat ist hierzu eingeladen

•  Bürgermeister Siesing verkündet den Auftakttermin für den Be-
schaffungsausschuss des Fahrzeugtyps GW-T. Dieser ist für den 
07.11.2023 vorgesehen.
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• Bürgermeister Siesing informiert, dass der Antrag zur Aufnahme 
in das Landessanierungsprogramm gestellt wurde. Ein erster Ter-
min vor Ort findet am Montag, den 30.10.2023 statt. 

•  Bürgermeister Siesing freut sich mitteilen zu können, dass es mitt-
lerweile amtlich ist und die offizielle Einladung zur Preisverleihung 
„STADTRADELN“ nach Köln eingegangen ist. Die Preisverleihung 
findet dort am 12.12.2023 im historischen Rathaus statt.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 21.11.2023 statt.

Volkstrauertag
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
am kommenden Sonntag ist Volkstrauertag. 
Dieser Tag ist ein Tag des Gedenkens an die Opfer von Krieg und Ge-
waltherrschaft sowie ein Tag der Solidarität mit deren Angehörigen. 
Es ist ein Tag des Innehaltens und des Mitgefühls, ein Tag, an dem 
wir uns ganz besonders bewusst werden, wie wertvoll es ist, sich für 
ein friedliches und gerechtes Zusammenleben der Menschen ein-
zusetzen. 
Auch wir in unserer Gemeinde wollen am 19. November gemeinsam 
aller Opfer gedenken und ich lade Sie herzlich ein zu unserer Feier-
stunde um 11.30 Uhr in der Aussegnungshalle auf dem Friedhof. 
PROGRAMM
1.  Liedvortrag durch den Gesangverein LYRA, Männerchor 
2.  Musikvortrag durch den Musikverein 
3.  Gebet, gesprochen von Herrn Pfarrer Maier, kath. Kirche 
4.  Liedvortrag durch den Gesangverein LYRA, Männerchor 
5.  Ansprache des Bürgermeisters Marco Siesing
6.  Kranzniederlegung der Gemeinde 
7.  Musikvortrag durch den Musikverein 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Ihr Marco Siesing
Bürgermeister

Proben des Projektchors für das Adventssingen
Die erste Probe des gemeinsamen Projektchors mit Sängerinnen 
und Sängern aller Konfessionen findet am Montag, 20. November 
um 19 Uhr im Pfarrsaal der katholischen Kirche statt. Der öffentliche 
Auftritt erfolgt dann anlässlich des Adventssingens am 
Sonntag, 17. Dezember. Der Chor wird dirigiert von Christel Frei.
Alle Bürgerinnen und Bürger, die Spaß am Singen haben und in 
einem großen Chor auftreten wollen, sind herzlich eingeladen, mit-
zumachen.
Anmeldungen sind nicht erforderlich, einfach kommen und mitsingen!
Weitere Auskünfte geben auch Christel Frei (Tel. 42339) und Rainer 
Heilmann (Tel. 970016).

Höchstes Volksbund- 
Gremium zu Israel:
„Nie wieder“ ist jetzt
Bundesvertretertag ruft zu Solidarität mit 
Jüdinnen und Juden in Deutschland auf

Niestetal, 30. Oktober 2023. Das höchste Gremium des Volksbun-
des Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., der Bundesvertretertag, 
hat bei seiner Sitzung am 28. Oktober 2023 einstimmig ein State-
ment zum Nahen Osten und Reaktionen darauf in Deutschland ver-
abschiedet.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. verurteilt den 
Terrorangriff der Hamas auf Israel. Wir sehen mit Entsetzen das da-
durch hervorgerufene Leid. Der Volksbund stellt sich gegen jede 
Form von Hass und Antisemitismus.
Wir sind uns unserer historischen Verantwortung bewusst. Deshalb 
bitten wir alle, mit uns gemeinsam Jüdinnen und Juden in unserem 
Land und überall solidarisch zur Seite zu stehen. Für Hass auf Men-
schen jüdischen Glaubens ist in Deutschland kein Platz! 
„Nie wieder“ ist die Verpflichtung jedes Einzelnen. „Nie wieder“ ist 
jetzt.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine humani-
täre Organisation. Er widmet sich im Auftrag der Bundesregierung der 
Aufgabe, Kriegstote im Ausland zu suchen und zu bergen, sie würdig 
zu bestatten und ihre Gräber zu pflegen. 

Der Volksbund betreut Angehörige und berät öffentliche und private 
Stellen in Fragen der Kriegsgräberfürsorge, auch international. Er 
engagiert sich in der Erinnerungskultur und fördert die Begegnung 
und Bildung junger Menschen an den Ruhestätten der Toten. Der 
Volksbund finanziert seine Arbeit überwiegend aus Mitgliedsbeiträ-
gen und Spenden.

Für unsere Kindertagestätte „Die Holzwürmer“ suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Erzieher, pädagogische Fachkräfte nach § 7 
KiTaG in Voll- und Teilzeit sowie geeignete 

Aushilfskräfte (m/w/d)
In der kommunalen Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ mit Au-
ßenstelle werden aktuell 135 Kinder in 4 Krippen- und 4 Kinder-
gartengruppen betreut. Wir arbeiten im Kindergartenbereich nach 
dem „Offenen“ pädagogischen Konzept und in der Krippe nach 
dem „Situationsorientierten Ansatz mit Bildungsräumen“. Ausführ-
liche Informationen über die Gemeinde und die Kindertagesstätte 
erhalten Sie unter www.eschelbronn.de. 
Das erwarten wir: 
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung zum staatlich 

anerkannten Erzieher oder eine pädagogische Fachkraft 
(m/w/d) im Sinne des § 7 KiTaG 

• Freude und Engagement im Umgang mit Kindern und Eltern
• Flexibilität und Teamfähigkeit 
Das dürfen Sie erwarten: 
• Unbefristete Tätigkeit in einer Gemeinde mit hohem Wohnwert 

und sehr guter Verkehrsanbindung
• BIKE-Leasing über den Arbeitgeber
• Vergütung nach TVöD SuE inkl. zusätzlicher Altersversorgung
• Jahressonderzahlung und eine außertarifliche Zulage
• Regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen 
Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.
Wir freuen uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, 
die Sie bitte an die Gemeinde Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 
74927 Eschelbronn oder personalamt@eschelbronn.de (eine 
Datei mit max. 20MB) richten. Wir bitten um Verständnis, dass 
eingegangene Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt wer-
den. Für Fragen steht Ihnen die Einrichtungsleitung Frau Range 
(Tel. 06226/41851) oder das Personalamt (Tel. 06226/9509-15) 
gerne zur Verfügung.
Mit der Zusendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der 
Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im 
Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfahren zu.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
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Energiespartipp 
Energieberatung - Ein Service Ihrer 
Gemeinde Eschelbronn

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeenergie-

gesetz (GEG) ab 2024
• Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Verordnung
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herr 
Eckard Leitlein - für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 (KLi-
BA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im Rathaus 
Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, alle vier Wochen donnerstags, 
zwischen 16 -18 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:

 Informationen zur  
 Abfallwirtschaft für Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick November 2023

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

23. 10./24. 16./30. 20.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
23. 14./28.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Sa.  
11.11.2023

Heimat- und 
Verkehrsverein e.V.

Martinsumzug  

Sa.  
11.11.2023

Förderverein der Kita 
„Die Holzwürmer“ e.V.

Bewirtung 
Martinsumzug

Bürgerhaus/
Alte Schule

So.  
12.11.2023

Gesangverein „Lyra“ 
1864 Eschelbronn e.V.

S(w)ingender 
Herbstmarkt

Kultur- und 
Sporthalle

Sa.  
18.11.2023

FC Eschelbronn Salzfleischessen Kallenberg

Sa.  
18.11.2023

Sportfischerverein 
e.V.

Fischerprüfung Kultur- und 
Sporthalle

Fr.  
17.11. -  
Sa. 
18.11.2023

Sellemols Theaterleit 
Eschelbronn e.V. 

Veranstaltung  

So.  
19.11.2023

Gemeinde Volkstrauertag 
mit Vereinen

Friedhof

So.  
19.11.2023

Kleintierzuchtverein 
C46

Lokalschau Züchterheim

Sa.  
25.11.2023

Heimat- und 
Verkehrsverein e.V.

Winterfeier Feuerwehr-
saal

 

 
Kindertagesstätte  
„Die Holzwürmer“   

Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“   In den Kirchwiesen 2/1   74927 Eschelbronn  Tel.:06226/41851  Fax: 06226/9724920  kita@eschelbronn.de   
 

 

 

Neues von „Den Holzwürmern“

Kindertagesstätte  
„Die Holzwürmer“
News aus der Kita  
„Die Holzwürmer“  
– Eschelbronn
Mit dem Motto: “ Wir helfender Siedler-
gemeinschaft Eschelbronn“ haben sich sieben Holzwürmer-Kin-
dergartenkinder auf den Weg zum Blumenwappen Eschelbronn 
gemacht.
Nach einer freundlichen Begrüßung und einer kurzen Einführung 
von Siedlergemeinschaft Eschelbronn: “Was bedeutet das Wap-
pen?“ „Wie können die Kinder helfen?“, ging es auch schon los.
Mit großer Begeisterung haben die Kinder verdorrte Pflanzen ent-
fernt, Erde von der Wurzel geschlagen und volle Eimer zum Anhän-
ger gebracht.
Bei so vielen helfenden Hände war die Arbeit schnell erledigt.
Zur Stärkung gab es für die Kinder nach getaner Arbeit Laugen-
stangen und selbstgepressten Apfelsaft.
Danke an die Mitglieder der Siedlergemeinschaft Eschelbronn für 
die leckere Verpflegung.
So gestärkt machen sich die Kinder auf den Weg in die Kita.
Den Kindern hat diese Aktion sehr viel Freude gemacht und alle 
waren sich einig nächste Jahr wieder zu helfen.

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
01.11.2023 ging es gegen den VfB Epfenbach auf 
dem Kallenberg
Wird der 3 : 0 Sieg gegen Adelshofen das Epfenbacher 
Team beflügeln? Es blieb abzuwarten, ob es Auswirkun-

gen auf das Spiel haben wird. 
Die Vorzeichen deuteten auf eine ausgeglichene Partie hin. Ein Fa-
vorit ließ sich jedenfalls nicht bestimmen.
Das schöne an den Derbys - der Kallenberg war extrem gut besucht 
und man traf auch alte Bekannte, die man schön länger, live, nicht 
mehr gesehen hat.
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The show must go on - das Schiri Gespann startete das Spiel pünktlich.
Auf recht tiefen Boden kam, auf beiden Seiten, nicht wirklich ein 
Spielfluss zustande.
In der 10. Minute der erste Aufschrei. Der Epfenbacher Keeper 
scheiterte beim Versuch eines Handabschlages und der Ball traf 
einen Mitspieler und landete auf einem Eschelbronner Kickschuh. 
Leider wurde versäumt das „leere“ Tor mit dem Ball zu beglücken 
und die 1 : 0 Führung zu erzielen.
Epfenbach hatte eine gefühlte Feldüberlegenheit - diese wurde aber 
nur durch die überwiegende Anwesenheit in der Eschelbronner 
Hälfte wahrgenommen. Die Aktionen waren nicht wirklich zielfüh-
rend und zwingend. Sollte es trotzdem mal nützlich sein, war Keeper 
Hartmann zur Stelle.

Das Spiel plätscherte weiterhin auf dem Rasen hin und her ohne 
weitere nennenswerte Ereignisse.
Die 2. Hälfte startete wie die 1. endete. Es war nicht wirklich ein auf-
regendes Spiel. Epfenbach hatte jedoch immer wieder Chancen die 
jedoch, mit Verlaub, eher bescheiden vergeben wurden.
In der 64. Minute dann eine Situation, die man eher selten sieht. Paul 
Reischl will den Ball aus dem Strafraum schlagen und traf allerdings 
einen Gegenspieler - und leider noch im 16er. 
Schnelle Entscheidung vom Schiri - Elfmeter.
Leider konnte Justus den recht guten Schuss nicht parieren und es 
stand 0 : 1. Das war nun wirklich Bull shit - gerade gegen Epfenbach 
sollte doch ein Dreier gelingen. 
Leider war das Spiel von Eschelbronn nicht gerade schön anzu-
schauen. Epfenbach vergab immer wieder beste Chancen oder 
Justus stand im Wege.
Der Schiri zeigte noch 5 Minuten Nachspielzeit an. Sollte es das 
gewesen sein? Gleichzeitig wurde Norman Grab eingewechselt. 
Jener war es der, 3 Minuten später, im Epfenbacher Strafraum auf 
Luis Dinkel legte, der frei vor dem Tor stehend das 1 : 1 erzielte.
Hoffentlich hält das Ergebnis bis zum Abpfiff und es sollte - 1 : 1 
Endstand.
Es war am Ende, ein dem Spielverlauf, verdientes Unentschieden. 
Kein schönes Spiel aber 1 Punkt.
Die 2. Mannschaft zeigte eine Leistungssteigerung zu den vergan-
genen Spielen, musste sich durch zwei individuelle Fehler aber un-
glücklich mit 0:2 geschlagen geben.

05.11.2023 Auswärtseinsatz in Waldangelloch
Für die 1. ein 6 Punktespiel, um sich vom Tabellenkeller etwas ab-
zusetzen.
Schlechtes Wetter, schlechtes Spiel keine Punkte - so das Kurzpro-
tokoll zum Spiel.
Kevin Kettenring musste seine Strafe noch abbüßen und fehlte noch.
Es begann zunächst recht gut, Andreas Dinkel erzielte in der 25. 
Minute das 0 : 1. 
Leider musste Sebastian Baumgartner in der 35. Minute angeschla-
gen vom Platz - an dieser Stelle gute Besserung.
Eschelbronn hatte nach dem Führungstreffer noch Möglichkeiten 
an der Ergebnisschraube zu drehen. Leider wurde dies versäumt. 
Das erledigte dann aber Waldangelloch in der 34. Minute zum 1 : 1 
und mit diesem Ergebnis ging es zur Halbzeit.
In der 2. Halbzeit ging bei Eschelbronn nicht wirklich viel und Wald-
angelloch kam immer besser ins Spiel. Speziell die eingewechsel-
ten Spieler drehten das Spiel. Von 3 Einwechslungen gaben 2 einen 
Assist und der Dritte erzielte den Endstand.

In der 74. Minute das 2 :1 und in der 85. Minute das 3 : 1 was auch 
das Endergebnis war.
Zu erwähnen sei noch, dass wieder ein sehr junger Schiedsrichter 
das Spiel, sehr gut, leitete.
Kommenden Sonntag das nächste 6 Punkte Spiel gegen Stebbach 
auf dem Kallenberg
Die 2. hatte in einem Kampfspiel einen 2 : 0 Rückstand auf ein 2 : 
2 ausgeglichen. Dann legte Waldangelloch in der 2. Hälfte zum 3 : 
2 nach. Aber wie erwähnt kämpfte das Team und erzielte in der 72. 
Minute dann noch den Ausgleich zum 3 : 3.
Am 12.11.2023 empfängt der FC vs. SG Stebbach/Richen - Anspiel 
14.30 Uhr, die 2. Beginnt wieder um 12.15 Uhr

Spendenaktion zur Weltsparwoche
unterstützt von der Sparkasse Kraichgau mit ihrer Plattform „Wir-
Wunder“ in Kooperation mit Deutschlands größter Spendenplatt-
form „betterplace.org“ 
Der FC möchte sich für die großzügigen Spenden bedanken und 
natürlich bei der Sparkasse für den Beitrag der die Spenden nicht 
unerheblich erhöhte.
Danke an Alle - das Geld wird für eine sinnvolle und nutzbare „Re-
novierung“ eingesetzt.

Und nicht vergessen:

FC Eschelbronn Jugend
Ergebnisse:
A-Jugend:
JSG Eschelbronn - JSG Schatthausen (Pokal) 3:1
JSG Dielheim 2 - JSG Eschelbronn  0:5
B-Jugend:
JSG Eschelbronn - JSG Neckarbischofsheim  0:2
D-Jugend:
TSV Steinsfurt 3 - JSG Eschelbronn 2  4:3

Vorschau:
A-Jugend:
JSG Schatthausen - JSG Eschelbronn
11.11.23 um 16.00 Uhr in Wiesloch
B-Jugend:
JSG Ittlingen - JSG Eschelbronn
11.11.23 um 15.30 Uhr in Ittlingen
C-Jugend:
JSG Elsenz - JSG Eschelbronn
11.11.23 um 14.00 Uhr in Eppingen

Justus war mal wie-
der bestens aufgelegt
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SG Schwarzbachtal / TV Eschelbronn Handball
Ergebnisse vom Wochenende:
mE-Jugend - HG Ofter/Schw 2 40:56
SG Damen 2 - SG Kirchheim 2 29:22
SG Herren  - HSG Hardtwald 32:22
SG Herren 2 - HSG Hardtwald 3 27:29
wA-Jugend - TB Pforzheim 36:29
mD-Jugend - SAG Ho/StL/Rei 29:24
wD-Jugend - HC MA-Vogel 8:14
SG Damen  -  TV Brühl 2 21:20

Berichte vom Wochenende:
wD-Jugend - HC MA-Vogel  8:14 (3:8)
Am Sonntag hatten wir den 2. Platzierten HS Mannheim-Vogelstang 
zu Gast in der Auwiesenhalle. Unsere Mädels waren konzentriert in 
Angriff und Abwehr und konnten gleich mit 2 Toren in Führung ge-
hen. Doch nach und nach schlichen sich bei uns Fehler ein, die mit 
Toren bestraft wurden. Nach einer Auszeit seitens MA-Vogelstangs, 
war eine unnötige Unsicherheit bei unseren Mädels zu spüren, so 
dass wir mit einem Rückstand vom 3:8 die Seiten wechselten. In 
Hälfte 2 versuchten unsere SG-Mädels die Fehler wieder wett zu 
machen. Doch mit der sehr offen stehenden Abwehr von MA-Vo-
gelstang kamen wir nicht zurecht. Sie versuchten jedoch das Beste 
herauszuholen und warfen durch gut herausgespielte Chancen 
schöne Tore. Auch unsere Abwehr kämpfte um jeden Ball. Doch 
leider verloren wir das Spiel mit 8:14. Trotz allem sind wir stolz auf 
euch, denn im Training seid ihr sehr engagiert. Nur müssen wir es 
noch im Spiel umsetzen. Macht weiter so.
Es spielten: 
Emilia Ewald (Tor), Zoe Albrecht, Lina Grab (2), Sophie Neumann, 
Ella Winkler (1), Leonie Gengenbacher (2), Patricija Lauc (2), Lilly 
Unruh, Johanna Scheu, Magdalena Lauc (1), Lotta Kirsch, Mariella 
Günzl, Lielle Wolf, Melina Triller.

mD-Jugend - ASG HoRAN/St.Leon/Reilingen  29:24 (15:13)
Am Sonntag empfing die mD den direkten Verfolger, die ASG HoRAN/
St.Leon/Reilingen. Beide Mannschaften zeigten sich spielerisch auf 
Augenhöhe. Keine Mannschaft konnte sich so richtig absetzen, auch 
wenn läuferisch unser Team leicht überlegen war. Mit einem 7m mit 
dem Halbzeitspfiff, konnte man mit einem 2 Tore Vorsprung den Weg 
in die Kabinen antreten. Nach der Pause konnte der Gegner rasch 
wieder ausgleichen und so ging es wieder hin und her. Ab der 32. 
Spielminute (21:21) legten unsere Fighter dann einen Zwischenspurt 
ein und konnten sich binnen weniger Minuten auf 5 Tore (26:21) spiel-
entscheidend absetzen. Am Ende sprang dann ein souveräner Sieg 
von 29:24 heraus. Super gefightet Jungs, weiter so.

SGS: 
Tim Epp (Tor), Luca Lichtner, Filip Foit, Niklas Helm (1), Max Maier 
(1), Jakob Emmerling (10/1), David Behringer (3), Leon Schmitt, 
Raphael Seib (11), Liam Abad Fernandez (3), Elias Ehehalt.

wA-Jugend - TB Pforzheim  36:28 (14.15)
Am vergangenen Sonntag empfing unsere weibliche A-Jugend die 
TB Pforzheim, die bisher noch ungeschlagen in der Saison waren. 
Mit dem nötigen Respekt spielte man mit den Gästen in der ersten 
Halbzeit auf Augenhöhe und ging mit 14 zu 15 in die Halbzeitpause. 
In der zweiten Halbzeit konnte man sich durch eine super Abwehr 
und auch Torwartleistung Tor für Tor absetzen und gewann das Spiel 
durch eine tolle Mannschaftsleistung 36 zu 29.

SGS: 
Amelie Schmitt, Rieke Vogt (1), Jula Abendroth (1), Antonia Helm 
(1), Lynn Winnat (2), Lia Winnat (7), Laura Groß (2), Nina Groß (15), 
Anna-Lena Schwab (7), Jana Steiger, Viktoria Böhm.

SG Damen 2 - SG HD Kirchheim  29:22 (13:10)
Am Samstag begrüßte die zweite Damenmannschaft die SG HD-
Kirchheim 2 in Meckesheim. Der heimische Kader war krankheits- 
und verletzungsbedingt zwar minimiert, aber dennoch motiviert, 
einen weiteren Sieg nach Hause zu holen. Ähnlich wie im vergan-
genen Spiel, schien das Duell zunächst ausgeglichen. Erst kurz vor 
der Halbzeitpause konnten sich die SG Damen 2 mit einem Zwi-
schenstand von 13:10 von der gegnerischen Mannschaft absetzen. 
Sie konnten die Führung auch im weiteren Spielverlauf aufrechter-
halten und dominierten das Spiel bis zum Ende. Die SG HD-Kirch-
heim konnte den Abstand nicht mehr aufholen und so entschieden 
die SG Damen 2 die Partie mit einem Endergebnis von 29:22 für 
sich. Somit konnten sich die Damen den 5. Tabellenplatz sichern. 
Am 18.11.2023 sind die Damen zu Gast beim SV Waldhof Mann-
heim und hoffen darauf, die Siegesfolge fortzusetzen.
SGS: 
Vanessa Pfister (14/2), Michaela Herrmann (5), Bärbel Haaf, Sina Win-
nat (1), Lara Röhm (7), Jessica Abad Fernandez (1), Mailin Schäfer 
(1), Kerstin Pfister, Svenja Kaiser, Sarah Werle, Sianka Schmitt.

SG Herren 2 - HSG Hardtwald 3 27:29 (12:17)
Ein hart umkämpftes Spiel, welches letzten Endes ohne Happy End 
blieb. Zwar lief die Anfangsphase mit einer 5:3 Führung relativ viel-
versprechend, doch zu viel selbstverschuldete Ballverluste machten 
uns das Leben schwer. Es zeichnete sich durchgängig ab, dass die 
Mannschaft nicht optimal eingespielt war und demzufolge die Ab-
spiele unpräzise und undurchdacht waren. Zur Halbzeit lag man mit 
12:17 im Rückstand. Es war klar, dass es für die 2. Halbzeit eine 
Leistungssteigerung braucht. Doch diese blieb über weite Strecken 
aus. Zwar gelangen konstant erfolgreich kreierte Tore, doch in der 
Defensive fand man keinen Zugriff und musste durchgängig einem 
4 Tore Rückstand hinterherlaufen. Gegen Ende kam nochmal Hoff-
nung auf, als man den Anschluss zum 27:28 schaffte, diese wurde 
aber durch einen erneuten Gegentreffer kurz vor Schluss begraben. 
Und so musste man sich denkbar knapp mit 27:29 geschlagen ge-
ben. Eine Niederlage, die definitiv vermeidbar gewesen wäre.
Für die SG im Einsatz: 
Christian Rößler (Tor), Steffen Tröster (1), Torben Mayer (1), Felix 
Bayer (2), Jochen Maßholder (6), Pascal Merkel (1), Robin Ernst, 
Mark Kreß (2), Jonas Ruhl (8/2), Maximilian Götzmann (1), Tobias 
Baumgartner (2), Sven Zelch (2), Michl Ganzer (2), Niklas Ruhl.

SG Herren - HSG Hardtwald  32:22 (16:10)
Im 1. Heimspiel in Meckesheim unterstrich man eindrucksvoll seine 
Form und bezwang die angereiste Mannschaft aus dem Hardtwald. 
Man brauchte jedoch ein wenig Anlaufzeit, bis man das Offensiv-
konzept des Gegners knacken, wodurch ein 7:6 Rückstand nach 12 
Minuten in Kauf genommen werden musste. 
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Doch danach präsentierte man sich gefestigt, es wurden kaum noch 
gefährliche Angriffe des Gegners zugelassen, die Wurfausbeute bis 
auf wenige Ausnahmen war hocheffizient, und so lag man bereits 
zur Halbzeit mit 16:10 in Führung. Und auch in Halbzeit 2 bot man 
dem Gegner nicht die geringste Möglichkeit, das Spiel nochmal 
spannend zu gestalten. Man ließ innerhalb der ersten 15 Minuten 
lediglich 2 Gegentore zu und vorne begann man in Form eines Kem-
pa-Tricks teilweise zu zaubern. Spätestens jetzt war das Spiel ge-
laufen (23:12), in eigener Reihe bekam noch jeder Spieler seine 
verdiente Spielzeit, und somit wurde letzten Endes ein ungefährde-
ter 32:22 Heimsieg eingetütet.
Für die SG im Einsatz: 
Philipp Grab (Tor), Felix Bayer, Philipp Thelen (5), Dominick Steiß 
(6), Robin Ernst, Falk Dörzbach (2), Mark Kreß (3), Jonas Ruhl (4), 
Tobias Baumgartner (2), Niklas Ruhl (2), Jakob Götzmann (4/4), 
Michl Ganzer (4).

Vorschau:
11.11.2023:
10.00 ASG Sins/Stein 2 - mE-Jugend
12.00 SG Vogel/Käf  - mD-Jugend
15.00 HG Eberbach - SG Herren 2
16.30 Wilhf/Ngm - SG Damen
19.00 SG Nußloch 2 - SG Herren
Heimspiel in Neckargemünd:
13.15 mJC ASG BaNeSch - HG Saase
12.11.2023:
10.00 TSG Wiesloch 2 - wE-Jugend
11.20 ASG WaSa - wD-Jugend
13.00 TSG Wiesloch - wC-Jugend
14.00 TV Bammental - wA-Jugend
17.30 KuSG Leimen - wB-Jugend
Aufbaurunde MJE in Reilingen:
12.05 ASG Sins/Stein 2 - SG MJE 2
13.50 SG MJE 2 - TSG Wiesloch 2

Weitere Infos, Bilder, Berichte auf facebook und  
auf sg-schwarzbachtal.com

Aus dem Vereinsleben:
Am Samstag, den 04.11.2023 war es endlich soweit - nach vier Jah-
ren Pause waren wir wieder einmal zu Gast bei unserem befreunde-
ten Verein, der KAB Blaskapelle St. Martin. Anlässlich des Martinus-
Weinfestes spielten wir gemeinsam mit dem MV Neidenstein in der 
Zeit von 15.30 bis 18.30 Uhr. Mit einem bunten Liedermix verschie-
dener Genres unterhielten wir das Publikum. 

Nach Abschluss unseres Auftritts feierten wir noch gemeinsam und 
genossen den einen oder anderen Weinschoppen, bevor wir wieder 
die Heimreise antreten mussten.
An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal nachträglich bei allen 
mitwirkenden Gastmusikern für ihre Unterstützung bedanken. 

Terminvorschau:
11.11.2023  18 Uhr  Begleitung des Martinsumzug
19.11.2023  11.30 Uhr  Mitwirkung beim Volkstrauertag
09.12.2023   2. Glühweinfest im Hof der alten Schule
17.12.2023   Beteiligung am Adventssingen

Ihr MV Eschelbronn

Heimat- und Verkehrsverein  
Eschelbronn
Martinsumzug am Samstag, 11. November um 
18 Uhr
Wir erinnern an den diesjährigen Martinsumzug, der 

am kommenden Samstag, 11. November um 18 Uhr wieder auf dem 
Marktplatz startet. 
In bewährter Weise sind wieder neben dem Heimat- und Verkehrs-
verein der Musikverein, die Feuerwehr, die Kindertagestätte „Die 
Holzwürmer“ und der Kita-Förderverein daran beteiligt und nicht zu 
vergessen natürlich der Martinsreiter, der den Umzug anführen wird.

Zum stimmungsvollen Abschluss 
laden wir alle Kinder mit ihren 
Freunden, Eltern und Verwandten 
dann in den alten Schulhof ein, wo 
das Martinsfeuer brennt, die Mar-
tinsbrezeln verteilt werden und der 
Kita-Förderverein die Bewirtung 
übernimmt.
Wir alle freuen uns auf einen schö-
nen Umzug bei gutem Wetter und 
reger Beteiligung !

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

DIVERSES
Advent und Weihnachten steht vor der Tür und wir haben noch 
einige Aktivitäten:
Auch dieses Jahr möchten wir den Senior/Innen selbstgebackene 
Weihnachtsplätzchen bringen. 
Abgepackt sollen sie am 20. November beim Wintertreff werden. 
Bitte meldet euch bei Christa oder schreibt in unsere WhatsApp 
Gruppe wer was backen kann. Abgeben könnt ihr am Samstagvor-
mittag 18.11 bei Christa oder am 20.11, 15.00 Uhr direkt in unserem 
Raum im Feuerwehrgerätehaus. 
Jedes Jahr richtet ein anderer Ortsverband für den Kreis die Kreis-
weihnachtsfeier aus. 
Dieses Jahr sind wir dran. Am 28. November kommen die Ortsvor-
sitzende zu uns ins Feuerwehrhaus. 
Hierfür benötigen wir ca. 15 Sahnekuchen/Torten. Helferinnen ha-
ben wir schon.
Wer kann backen? Bitte bei Christa melden oder in unsere Whats-
App-Gruppe schreiben. Danke.
Am Mittwoch 29.11, 09.30 - 12.00 Uhr und eventuell noch am 30.11. 
binden wir die Kränze für den Weihnachtsbrunnen. Hier brauchen 
wir eure Hilfe, sowie zum Aufbau am Samstag 02.12 ab 10.00 Uhr.
Am 02.12. richtet Heike Oberstatter das Adventsfenster aus. Hierzu 
sind natürlich alle eingeladen.

Strickkurs
Wir können nun eurem Wunsch nach einem Strickkurs nachkom-
men und euch im Januar und/oder März (je nach Teilnehmerzahl) 
einen Strickkurs anbieten. Geplant ist, an zwei aufeinander folgen-
den Samstagen uns für 3 Stunden in unserem Raum im Feuerwehr-
gerätehaus zu treffen. Andrea Kirsch wird uns am ersten Samstag 
die Grundlagen vermitteln, dann kann zuhause geübt werden und 
am zweiten Samstag werden alle auftauchenden Fragen geklärt.
Für den Kurs entstehen pro Person 10,00 € Gebühren. Wolle könnt 
ihr bei Andrea für ca. 10,00 € erwerben oder selbst mitbringen. Was 
für eine Stricknadel ihr benötigt, bekommt Ihr bei der Anmeldung 
noch mitgeteilt.
Gäste jederzeit willkommen. 
Unser Vorsitzenden-Team steht bei Fragen und für Anregungen ger-
ne zur Verfügung. 
Vorsitzenden-Team
Christa Braun, Tel.: 07263 / 53 17
Heike Oberstatter, Tel.: 07263 / 919 293
Heike Janko, Tel.: 07263 / 77 398 11
Mail: Landfrauen.Epfenbach@gmx.de
Facebook: Landfrauen Epfenbach-Spechbach-Eschelbronn
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S(w)ingender Herbstmarkt
Der Gesangverein „Lyra“ 1864 Eschelbronn e. V. wird dieses Jahr 
seine Jahresfeier wieder im Rahmen des, zwischenzeitlich schon 
langjährig stattfindenden, „S(w)ingenden Herbstmarktes“ gestalten. 
Bewundern Sie bei der Veranstaltung das vielfältige Angebot heimi-
scher Produkte unserer Aussteller und genießen Sie das anspre-
chende Ambiente, das durch die herbstlich geschmückte Halle, 
leckeres Essen und ein unterhaltsames Programm gebildet wird.
Wir wünschen uns, dass wir ein paar schöne Stunden gemeinsam 
verbringen können und heißen Sie deshalb herzlich willkommen!
Termin: Sonntag, 12.11.2023
 Kultur- und Sporthalle Eschelbronn
Einlass: 11.00 Uhr
 (Mittagstisch ab 11.30 Uhr)
In dem herbstlichen „Dorf“ werden in dekorierten Zelten mehrere 
Anbieter aus der Region ihre kreativen Arbeiten und handwerklichen 
Kunstgegenstände ausstellen, ebenso gehören selbstgemachte 
Köstlichkeiten zum Angebot. Für Kinder gibt es eine herbstliche 
Bastelecke und eine vielfältig bestückte Tombola lässt Spannung 
erwarten.
Auch bieten der Schlosswiesenschulchor, der Lyra-Männerchor so-
wie der Frauenchor „Vocalis“ ein vielfältiges, musikalisches Pro-
gramm und freuen sich, eine Kostprobe ihres Repertoires vorzu-
stellen und Sie als unsere Gäste gesanglich zu unterhalten. Des 
Weiteren werden Sie kurzweilige Sketche, vorgespielt durch unsere 
aktiven Sängerinnen und Sänger, zum Lachen bringen.
Selbstverständlich bereiten wir uns auch dieses Jahr wieder bestens 
kulinarisch auf unsere Gäste vor: Wir bieten traditionelle, selbstge-
kochte Leckerbissen, wie „Tafelspitz mit Meerrettichsoße, einge-
legter Gurke, süß-saurem Kürbis, Roter Bete und Salzkartoffeln“, 
„Echte Pfälzer Bratwurst mit Weinsauerkraut und Brötchen“ oder 
auch für den kleinen Hunger „Rindfleischbrühe mit verschiedener 
Klößchen- und Fleischeinlage“. Kaffee und ein vielfältig bestücktes 
Torten- und Kuchenbuffet runden das Angebot ab.
Lassen Sie also an diesem Tag die Küche zuhause kalt und be-
suchen Sie den Gesangverein Lyra - freuen Sie sich auf einen 
kurzweiligen Sonntag und es heißen Sie herzlich willkommen 
alle Sängerinnen und Sänger des Gesangvereins „Lyra“ 1864 
Eschelbronn e.V.

Ursula Nussko, 1. Vorsitzende GV Lyra Eschelbronn

Kleintierzuchtverein C46 
Eschelbronn
Einladung zur Lokalschau
Hiermit möchte die Vorstandschaft des Kanin-
chen- und Geflügelzuchtvereins C46 alle Mitglie-
der, Angehörigen und Freunde zum diesjährigen 

Lokalschau am 19. November 2023
recht herzlich einladen.

Die Lokalschau möchten wir um 10.30 Uhr mit einem Frühschoppen 
eröffnen. Danach können sie mit halben Hähnchen, Schnitzel, Heiße 
Wurst, Pommes Frites und Salat die Mittagszeit beginnen und an-
schließend mit Kaffee und Kuchen den Besuch im Züchterheim aus-
klingen lassen. 
Die Mitglieder freuen sich, sie als Besucher im Züchterheim begrü-
ßen, zu dürfen.

Schützenverein 1924 Eschelbronn e.V.
KOL Luftpistole 3.RWK
Epfenbach -Eschelbronn 3:2 (Wagenblaß 
353-361,Habath 342-332,Arnoldt 340-345,Schick 
334-346,Irro 323-313)

KL Luftgewehr 2.RWK
Eschelbronn-Neckarbischofsheim 2:1 (Eisenbeis 341-345,Wagen-
bla0 331-274,Arnold 289-262)

GK Zentralfeuer 4.RWK
Stebbach 2-Eschelbronn 1091-975 (Irro 375,Schick 339,Köplinger 
261,a.k.Haffner 175)

5.RWK Auflage LP in Hilsbach
1.Heinrich Wagenblaß 311,3, 21. Peter Hoffmann 287,1.

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
www.verband-wohneigentum.de/baden-wuerttemberg

Tipps und Tricks von der Gartenberatung
des Verbandes Wohneigentum (VWE)

Gemüsegarten im November
Tipps zur Ernte im Gemüsebeet, Überwinterung und Aussaat im 
Gewächshaus. Dazu Anregungen zur Erweiterung des Gemüse-
gartens.
Ernte

 
 

GGeessaannggvveerreeiinn  „„LLyyrraa““  11886644  EEsscchheellbbrroonnnn  ee..VV..  
Mitglied des Badischen Chorverbandes  

Träger der Zelterplakette und der Conradin-Kreuzer-Tafel  
Männerchor und Frauenchor „Vocalis“ 

 

 

                                                                                                    Gesangverein „Lyra“ 1864 Eschelbronn  e.V. 

Sonntag, 12.11.2023, 11:00 Uhr 
Kultur- und Sporthalle Eschelbronn 

- Herbstliches „Dorf“ mit kleinen dekorierten Zelten 
- Handwerkliche und kulinarische Angebote  

aus der Region 
- Musikalische Unterhaltung durch den  

Lyra-Männerchor, Frauenchor Vocalis, 
und Schlosswiesen-Schulchor 

 

- Mittagessen ab 11:30 Uhr: 
Tafelspitz mit Meerrettich, Kartoffeln und 
verschiedenen Gemüsebeilagen 
Echte Pfälzer Bratwurst, Weinsauerkraut, Brötchen 
Rindfleischbrühe mit 5erlei verschiedenen Einlagen  
 

- Lustige Sketche 
- Kinderbastelecke 
- Vielfältig bestückte und spannende Tombola 
- Kaffee und reichhaltiges Torten- und Kuchenbuffet 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Bis aufs Ernten ist im Gemüsegarten wenig zu tun. Von dem Herbst- 
und Wintergemüse werden zuerst Zuckerhutsalat und Chinakohl 
geschnitten. Zur Monatsmitte folgen Rot- und Weißkohl. Porree, 
Radicchio, Grün- und Rosenkohl sind robuster und müssen erst vor 
strengen Frösten geerntet werden. Winterwirsing und Petersilie blei-
ben bis zur Ernte draußen. Sie überdauern unter Vlies den Winter 
meistens unbeschadet.
Meerrettich, Schwarzwurzeln, Topinambur und Pastinaken können 
bis zum Verbrauch in den Beeten verbleiben.
Geschützter Anbau
Im unbeheizten Gewächshaus oder Frühbeet ist für die Gemüse-
saison noch lange nicht Schluss. Löffelkraut (Cochlearia officina-
lis), Portulak (Portulac sativa), Postelein (Montia perfoliata), Salat-
rauke (Eruca sativa) und Wilde Rauke (Diplotaxis tenuifolia) kön-
nen noch ausgesät werden.
Erweiterung des Gemüsegartens
Im Gemüsegarten ist, bis auf wenige Erntearbeiten, fast nichts zu 
tun. Es bleibt also Zeit, Pläne zu schmieden: Vieles ist teurer ge-
worden - auch das Gemüse. Da ist es naheliegend, über die Erwei-
terung des Gemüsegartens nachzudenken. Ein idealer Standort ist 
eine umgebrochene Rasenfläche, weil dort noch nie, oder seit lan-
ger Zeit nicht mehr, Gemüse angebaut wurde. Der Boden ist un-
belastet und frei von Gemüsekrankheiten. Dadurch ist das Phäno-
men Bodenmüdigkeit dort für viele Jahre nicht aktuell. Wenn ihr 
jetzt auf das ausgewählte Stück Rasen eine Schicht Stallmist, Laub 
oder Rohkompost aufbringen, erleichtert ihr euch das Umgraben im 
Frühjahr. Die Mulchschicht wird die Grasnarbe schwächen und zu-
gleich Regenwürmer sowie alle anderen Bodenlebewesen fördern.
Eine andere Methode ist das vollständige Abdecken des Rasen-
stücks mit auseinander gefalteten Pappkartons, auf die eine dicke 
Schicht Falllaub aufgetragen und mit Nadelholzreisig vor dem Weg-
fliegen gesichert wird. Bei fehlenden Niederschlägen kann das Beet 
vom Rand her austrocknen und die Pappe sich nach oben wellen. 
Deshalb ist es zweckmäßig, die Ränder z.B.mit dicken Ästen zu be-
schweren. Sich schnell zersetzendes Laub, etwa von Obstbäumen 
und die Pappe werden im Frühjahr soweit verrottet sein, dass ihr das 
Beet ohne umzugraben (bekannt als No-Dig-Beet) bepflanzen 
könnt.

Wolfgang Roth
Quelle: Webseite www.gartenberatung des Verbandes Wohneigentum

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferentin: Heidi Butschbacher 
Email: jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 12. November 2023
Sonntag, 12.11.
09.00 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus Eschelbronn; Kollekte: 

TIMOTHEUS Förderverein / Pfarrer i.R. Erhard Schulz 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus Neidenstein
10:10 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus Neidenstein Kollekte: 

TIMOTHEUS Förderverein / Pfarrer i.R. Erhard Schulz
Montag, 13.11.
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein

Dienstag, 14.11.
16.30 Uhr AB-Gemeinschaft im Gemeindehaus Eschelbronn
17.00 Uhr Probe Weihnachtsmusical in der Kirche Eschelbronn
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Eschel bronn
Mittwoch, 15.11.
06.00 Uhr TauFRISCH - Gebet im Gemeindehaus Eschelbronn
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 

Eschelbronn
19.00 Uhr Elternabend unserer derzeitigen Konfirmanden im 

Gemeindehaus Eschelbronn
20.00 Uhr Hauskreis Pfarrer Krust
Donnerstag, 16.11.
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus Eschelbronn
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus Neidenstein
18.30 Uhr Teenkreis U16 im Gemeindehaus Eschelbronn
Freitag, 17.11.
15.00 Uhr Kreativtreff im Gemeindehaus Eschelbronn
Sonntag, 19.11.
09.00 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus Neidenstein /  

Pfarrer Ralf Krust
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus Neidenstein mit 

Rollenverteilung fürs Weihnachtsmusical
10:10 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus Eschelbronn;  

Kollekte: Zeichen des Friedens / Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus Eschelbronn
17.00 Uhr Session im Gemeindehaus Eschelbronn

Wochenspruch: Matthäus 5,9
Selig sind, die Frieden stiften;  
denn sie werden Gottes Kinder heißen.

Liebe Leser, 
Frieden fängt in meinem Herzen an ...
• ... wenn ich das Gute in einem Menschen sehe
• ... wenn ich mir für andere Menschen Zeit nehme
• ... wenn ich jemandem einen Fehler verzeihe
• ... wenn ich gebe, ohne Bedingungen zu stellen
• ... wenn ich nicht wegsehe, wenn jemand ungerecht behandelt  

    wird
• ... wenn ich auf Gott und Jesus Christus vertraue

Pfarrer Ralf Krust

Konfirmanden-Elternabend
Herzliche Einladung an alle Eltern unserer derzeitigen Konfirman-
den. Am Mittwoch, 15.11.2023 findet um 19.00 Uhr ein Elternabend 
im Gemeindehaus Eschelbronn statt.

Kreativtreff
Herzliche Einladung zum Kreativtreff am 17.11.2023 um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus Eschelbronn. 

Session
Nimm Dir am Sonntag, 19.11.2023 ab 17.00 Uhr Zeit, um gemein-
sam mit anderen Lobpreislieder zu singen. Wir suchen die Lieder 
miteinander aus. Bei besonderen Lied wün schen melde Dich bitte 
vorher kurz im Pfarramt, damit wir alles besser vorbereiten können. 
Gerne kannst Du auch Dein Instrument mitbringen. 
Im Anschluss möchten wir die erfüllende Musik bei einem gemein-
samen Pizza-Essen ausklingen lassen. Gerne dürft Ihr einen Euch 
möglichen Kostenanteil zum Essen beitragen. Wir freuen uns über 
alle, die noch bleiben.

Weihnachtsmusicals
Die Proben haben begonnen. Hier die nächsten Termine in der ev. 
Kirche Eschelbronn:

Mitte November 
kann Rotkohl 
g e s c h n i t t e n 
werden.
© Pixabay

Dienstagsproben Samstagsproben

14.11.23 17.00 - 18.30 18.11.23 17.00 - 18.30
25.11.23 17.00 - 18.30

28.11.23 17.00 - 18.30
05.12.23 17.00 - 18.30 09.12.23 17.00 - 18.30
12.12.23 17.00 - 18.30
19.12.23 17.00 - 18.30 23.12.23 14.00 - 16.00
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Besondere Gottesdienste unserer Gemeinden
Herzliche Einladung am Mittwoch, 22.11.2023 um 19.00 Uhr zum 
Buß- und Bettag-Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl im Gemein-
dehaus Eschelbronn. Unsere Konfirmanden bereiten diesen Gottes-
dienst mit vor und freuen sich über zahlreichen Besuch aus beiden 
Gemeinden.
Am Sonntag, 26.11.2023 feiern wir in Eschelbronn und Neidenstein 
unsere Gottesdienste im Gemeindehaus mit Gedenken der Verstor-
benen. Auch hierzu herzliche Einladung.

Bethel-Kleidersammlung
Am Freitag, 24.11.2023 von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr und am Sams-
tag, 25.11.2023 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr können Sie Ihre Kleider-
säcke im Carport des Pfarramtes Eschelbronn abgeben. Kleider-
säcke sind ab sofort vor dem Pfarramt und in den Gemeindehäu-
sern zu haben.

Weihnachtspäckchenaktion
Wir sind auch dieses Jahr wieder mit dabei. Bis 04.12.2023 können 
Sie Kinder- und Senio renpäckchen packen und bei uns abgeben.
Unter

www.kirche-eschelbronn-neiden stein.de/ 
weih nachts-paeckchenaktion

finden Sie schon heute alle notwendigen Informationen. 

Wir suchen Verstärkung: Reinigungskraft im ev. Gemein-
dehaus Eschelbronn sowie im Pfarrbüro Eschelbronn
Wollen Sie bei uns in der ev. Kirchengemeinde Eschelbronn als 
Reinigungskraft aktiv wer den? Ab 01.01.2024 besetzen wir diese 
Stelle neu. Die Wochenarbeitszeit beträgt 5 ½ Stun den und wird 
nach TVÖD vergütet. Dabei können Sie sich Ihre Arbeitszeit relativ 
frei ein teilen. Anfragen und Bewerbungen richten Sie bitte an das 
Ev. Pfarramt Eschelbronn (eschelbronn-neidestein@kbz.ekiba.de).

Sonntagspredigten
Sie finden diese auf unserer Homepage, in den Schriftenboxen 
bei den Kirchen oder wir bringen Ihnen diese nach Hause. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter bringen anonym und vertraulich Ihre Gebets-
anliegen unterstützend vor Gott.
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71, im Gebetskästchen in der Kirche oder unter 
gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de.

LIEBE weitergeben 
Ein Geschenk von Herzen für Menschen in der Ukraine.  

 

Sei dabei und pack mit! Als Familie, als Firma, als Freunde, als 
Schulklasse, als Verein, ….. 

 

ABGABESCHLUSS: 04. Dezember 2023 
 

Was kann eingepackt werden? Hier ein paar Vorschläge zum Inhalt: 
 

Für Kinder: Alles, was einem Kind eine besondere Freude machen und es begeistern kann, z.B. 
Puppe, Spielzeugauto, Fußball (leer mit Pumpe) oder ein Stofftier. Was nicht fehlen darf, sind ein 
paar Süßigkeiten in der Tüte oder als Tafel. Dazu unbedingt auch etwas Nützliches, wie T-Shirt, 
Mütze, Schal oder Handschuhe. Wichtig sind auch kleine Hygieneartikel für Kinder, wie z.B. Zahn-
pasta und Zahnbürste, Dusch- und Pflegeprodukte; aber auch Schulmaterial wie leere Hefte, Stifte 
(mit Anspitzer), Radiergummi. In der aktuellen Kriegssituation sind auch aufladbare Taschenlampen 
und Vitaminbrausetabletten sinnvoll. 
Wichtig ist, dass die Geschenke NEU und UNBENUTZT sind. Benutzte Malbücher und getragene 
Bekleidung sind keine guten Geschenke zu Weihnachten, auch wenn sie lieb gemeint sind. 
 
Für Senioren: haltbare Lebensmittel wie Suppen, Trockenobst, Konserven, Reis, Nudeln, Grieß 
oder ähnlich Nahrhaftes, Marmelade, Instantkaffee/Teebeutel, Vitamintabletten, Tomatenmark, Trau-
benzucker, kleines Geschenk und ein neuwertiges, wärmendes Kleidungsstück (Einlegesohlen, 
Handschuhe, Mütze). 
 
ACHTUNG: Denken Sie daran, dass die Mehrheit der Beschenkten unsere Sprache nicht versteht 
(z.B. keine Spiele mit Gebrauchsanweisung, Bücher, Zeitschriften). Alle Lebensmittel sollten mindes-
tens bis April 2024 haltbar sein. Kein Alkohol, keine Zigaretten und keine Glasverpackungen. 
 
Verpackung: Verwenden Sie einen Schuhkarton. Sie können die Kartons noch schön mit Ge-
schenkpapier verpacken und vielleicht mit einem Gruß versehen, so wird es für die Empfänger 
gleich doppelt weihnachtlich. 
 
Kennzeichnung:  Jungen         =   J + Alter + ca. Kleidergröße 

         Mädchen  =   M + Alter + ca. Kleidergröße 
                              Senioren  =   S  
 
Kostenbeteiligung: Transportkosten pro Päckchen: 4,00 €. 
 
Kontakt: Fragen Sie uns – wir helfen gerne weiter. Pfarramt Eschelbronn: Tel. 06226/41856    
                     
Abgabe:  Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, Eschelbronn 
  Sabine Grab, Blumenstr. 8, Neidenstein 
  Gottesdienste in Eschelbronn und Neidenstein 
 
Die ev. Kirchengemeinden Eschelbronn/Neidenstein freuen sich auch in diesem Jahr über eine mit 
Päckchen vollgestellte Garage beim Pfarramt ☺.  
 
Eine Kooperation der ev. Kirchengemeinden Eschelbronn/Neidenstein mit dem S´Einlädele in Freiburg.  
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de / www.seinlaedele.de 

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar:

Tel. 07263-40921-0, 

Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 
Die 14.30 - 17.00 Uhr,  Do 14.30 - 18.00 Uhr 

Mittwoch geschlossen 

Homepage: www.se-waibstadt.de 

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29 
Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 

Nummer hinterlassen.

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein
Sonntag 12. November 2023
08.45  Eschelbronn Messfeier (Pfarrer Vogelbacher)
Dienstag 14. November 2023
18.00  Eschelbronn Messfeier (Pater Killada)
Sonntag 19. November 2023
10.15  Neidenstein Messfeier mitg. von der kfd (Pfarrer Maier)

Neuapostolische Kirche
Tag Datum  Uhrzeit Veranstaltung
Sa. 11.11. 18:00 Uhr Konzert des Konzertchores in  
   Heidelberg
So. 12.11. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Bezirksevangelist  
   Dambach
So. 12.11. 09:30 Uhr Sonntagsschule
So. 12.11. 11:00 Uhr Jugendgottesdienst mit  
   Bezirksevangelist Lang in Wiesloch
Mo. 13.11. 19:00 Uhr Probe Bläserensemble in Heidelberg
Di. 14.11. 20:00 Uhr Chorprobe
Mi. 15.11. 20:00 Uhr Gottesdienst mit Priester Börstler
Fr. 17.11. 17:00 Uhr Trauergesprächskreis in Wiesloch




